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Für die musikalische Einstimmung sorgte das Percussion-
ensemble der Musikschule Puchheim. FOTO: TB

Im Mittelpunkt des feierli-
chen Bürgerempfangs am 2.
Februar 2018 mit rund 170
geladenen Gästen im Puch-
heimer Kulturcentrum PUC
stand die Ehrung von sieben
Puchheimer Bürgerinnen und
Bürgern mit der Bürgerme-
daille in Silber für ihr außer-
ordentliches ehrenamtliches
Engagement.

Nach einer musikalischen
Einstimmung durch das Per-
cussionensemble der Musik-
schule Puchheim hieß Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
alle Anwesenden im festlich
geschmückten Béla Bartók-
Saal herzlich willkommen. Er

ehrenden Bürgerinnen und
Bürger. Erster Bürgermeister
Norbert Seidl überreichte ih-
nen jeweils im Anschluss die
Bürgermedaille der Stadt
Puchheim. Die Auszeichnun-
gen gingen in diesem Jahr an
Hans Georg Molitor, Maria
Anna Biedermann, Adam
Biedermann, Heinrich Alm-
stätter – bei der Veranstaltung
vertreten durch seinen Sohn
Martin Almstätter –, Reinhild
Friederichs, Franz Hany und
Ulrich Bach.

Nach Abschluss der Ehrun-
gen präsentierte der Bürger-
meister einen kleinen Trailer
mit Aufnahmen der Gäste, die
bei der Fotoaktion „Puch-
heim ist …“ während des
Sektempfangs im Foyer zu
Beginn der Veranstaltung
mitgemacht hatten. Nachdem
sich die Geehrten und Lauda-
toren in das Buch der Stadt
eingetragen hatten, bot das
abschließende Menü allen
Geladenen Gelegenheit für
angeregte Tischgespräche
und rundete den rundum ge-
lungenen Festabend ab.
--------------------------------------

Die sieben Geehrten wer-
den auf � Seite 3 in Kurz-
porträts vorgestellt.

Die geehrten Bürgerinnen und Bürger, die Laudatoren sowie Erster Bürgermeister Norbert
Seidl beim Bürgerempfang 2018. FOTO: TB

Bürgermedaillen verliehen
begrüßte besonders den Bun-
destagsabgeordneten Michael
Schrodi, Altbürgermeister Dr.
Herbert Kränzlein, den Drit-
ten Bürgermeister Thomas
Salcher, die Ehrenbürger der
Stadt, Erna Schweigler und
Franz Metz, sowie die aus der
Fernsehserie „Der Bergdok-
tor“ bekannte Schauspielerin
Monika Baumgartner.

Anschließend hielten Wolf-
gang Bleifuß, Susanne Bar-
thel, Rosanna Ferrarezi-Ge-
bauer, Daniela Schulte, Toni
Schmid sowie Roman Ossner
gemeinsam mit Nina Asch
und Michaela Salcher die
Laudationes auf die sieben zu

Nachbarschafftshilffe Puchheim
Sozialdienst

Für unseren ambulanten Pflegedienst
suchen wir ab sofort:

examinierte Pflegefachkräfte (m/w)
in Teilzeit (20 bis 30 Std./Woche)

Sie sind eine examinierte Pflegefachkraft, haben vielleicht sogar eine
Praxisanleiter-Ausbildung und möchten gerne flexibel in Teilzeit arbeiten?
Kommen Sie zu uns!

Wir bieten Ihnen:
Eine unbefristete Festanstellung, Bezahlung nach TVöD mit zusätz-
lichen Leistungen, familienfreundliche Arbeitszeitmodelle, ein profes-
sionelles Gesundheitsmanagement und Fortbildungen.
Dienstfahrzeug, Dienstkleidung und Dienst-Handy werden Ihnen von
uns gestellt. Unser Sozialdienst liegt direkt an der S-Bahn.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Raidl, Pflegedienstleitung
Tel: 089/80 06 31-313
Email: h.raidl@sozialdienst-puchheim.de

Sozialdienst Nachbarschaftshilfe Puchheim e.V.
Aubinger Weg 10 in 82178 Puchheim
www.sozialdienst-puchheim.de

TEE und SCHÖNE DINGE

Tee & Zubehör
Feinkost auch regional und BIO
Wein & Spirituosen
Porzellan & Glas
Trendige Geschenkartikel

Abverkauf: Artikel bis zu - 50%
Weihnachtsartikel - 70%

Erika Röder

Lochhauser Straße 36
82178 Puchheim

Telefon (089) 89 19 92 16
Fax (089) 89 19 92 21
www.tee-und-schoene-dinge.de

Mit Vollgas
Richtung Abschluss!
- Gezielte Vorbereitung auf die Abschlussprüfung
- POWERKURSE FÜR QUALI UND
REALSCHULABSCHLUSS STARTEN IN KÜRZE

- Günstige Preise, keine Mindestlaufzeit

Puchheim-Bhf. | Lochhauser Str. 13a | Tel. 089 89418899 | www.schuelerhilfe.de/puchheim
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Fundsachen
In der Verwaltung der Stadt
Puchheim wurden in der Zeit
vom 1. bis 31. Januar 2018
die nachfolgend aufgeführ-
ten Fundsachen abgegeben:
Geldbörse „Oberstdorf“,
schwarz; Werkzeuge, diver-
se; Damenlesebrille, rosa/
schwarz; Damenrad „Mars“,
silber/blau; Rucksack und CD
Player, schwarz/rosa; Handy
„iPhone“, weiß; 1 Schlüssel
und Flaschenöffner, silber-
farben; Damenrad „Fischer“,
rot. Die Verlierer werden
aufgefordert, ihre Rechte an
den Fundsachen umgehend
bei der Stadt Puchheim (Post-
straße 2, 82178 Puchheim)
geltend zu machen.

Al Gore hat in seinem Film
„Eine unbequeme Wahrheit“
2006 aufgezeigt, dass sich die
Menschheit in eine Sackgasse
manövriert, indem der Abbau
der fossilen Bodenschätze der
zukünftigen Generation keine
Ressourcen mehr lässt und
gleichzeitig aktuell die globale
Erwärmung Millionen Men-
schen jetzt schon trifft. Zu-
mindest in Deutschland wer-
den die Grundaussagen des
Filmes als Fakten akzeptiert.
Die Konsequenz daraus, mit
der Unbequemlichkeiten ver-
bunden sind, wird jedoch
noch lange nicht ernst genug
genommen. Wir alle betrach-
ten mit großer Distanz die
Hurrikans, die Überflutungen
und Dürren, die Verteilungs-
kriege um Erdöl, die Umwelt-
katastrophen und die Wald-
brände. Die Strom-, Benzin-
und Gaspreise bei uns bleiben
verkraftbar. Trockenheit oder
Starkregen betreffen oft ledig-
lich einen kleinen Teil der
Nachbarschaft.

Warum sich also aus dem
bequemen Sessel herausbege-

dem Willen zur Gestaltung der
Wärmewende und vom Wis-
sen um die Begrenztheit der
Möglichkeiten einer regenera-
tiven Energieproduktion vor
Ort. Woher sollen denn in
Puchheim das ganze Biogas,
die Hackschnitzel, der Was-
serkraft- und Windanlagen-
strom herkommen? Die priva-
ten Photovoltaik-Anlagen mö-
gen für die Passivhäuser rei-
chen, aber irgendjemand muss
den Hochhäusern, den Fir-
men oder den Autos ja Wärme
und Strom liefern.

Wenn man in Puchheim al-

ben und Licht ausschalten,
Heizung herunterdrehen,
Müll sortieren oder weniger
Auto fahren? Vielleicht weil
wir instinktiv erkennen, dass
wir nur mehr eine überschau-
bare Spanne an Zeit und Gele-
genheit haben, das große Kip-
pen des Klimas zu verhindern.
Vielleicht weil wir kapiert ha-
ben, dass es doch die vielen
kleinen Räder auf der ganzen
Welt sind, die eine Sache ka-
putt machen aber auch in eine
bessere Richtung drehen kön-
nen. Vielleicht weil wir erlebt
haben, dass man den sauren
Regen stoppen kann und eine
Wende hin zu regenerativer
Energieerzeugung schaffen
kann.

Die Stadt Puchheim will
ganz bestimmt nicht bequem
warten, bis der Handlungs-
druck alternativlos wird. Des-
wegen verwenden wir viel
Geld darauf, um die kommu-
nale Daseinsvorsorge im Sek-
tor Energie in den Dingen und
in den Köpfen umzustellen.
Das Engagement im Bereich
Geothermie ist getragen von

so warmes Wasser für die
Fernwärmeversorgung för-
dern kann, dann muss man
zumindest dieses Mengen-
äquivalent an Gas, Erdöl oder
Kohle weniger verbrennen.
Geothermie in der regionalen
geologischen Struktur ist
machbar, erprobt und ein-
schätzbar und kann damit ein
entscheidender Faktor für ei-
ne gelingende Energiewende
sein. Wer Geothermie ab-
lehnt, wer diese Chance nicht
nutzen will, mag dafür wichti-
ge Gründe haben. Er sollte
sich aber auch eingestehen,
dass er auf Kosten anderer
Menschen in der Welt bzw.
auf Kredit der nächsten Gene-
ration lebt. Das ist nicht ver-
boten, das müssen wir fast alle
machen, aber das gehört auch
zu der immer noch unbeque-
men Wahrheit über unseren
Umgang mit dieser Erde.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl
Erster Bürgermeister

Termine
Einschreibung

In Puchheim findet die An-
meldung der Schulanfänger
für das Schuljahr 2018/19 zu
folgenden Terminen statt:

� Grundschule am Gerner-
platz: 20. März 2018 (bitte in
die Listen eintragen, welche
in den Kinder-Tagesstätten)
vorliegen. Falls nicht mög-
lich, dann telefonisch Termin
vereinbaren.)

� Grundschule Süd, Dis-
telweg 13: 20. März 2018, 9
bis 16 Uhr;

� Laurenzer Grundschule
in Puchheim-Ort: 20. März
2018, 13 bis 17 Uhr.

Bitte mitbringen

� Kind
� Geburtsurkunde/

Familienstammbuch
� Pass/Meldebescheinigung
� Bestätigung über

schulärtzliche
Untersuchung/Impfpass

� ggf. Nachweis über
Sprachstandserhebung
der Kindertagesstätten

lung ihres Kindes zu stellen.
Für alle Kinder, die nach dem
31. Dezember 2012 geboren
wurden, ist ein schulpsycho-
logisches Gutachten erforder-
lich. Die Entscheidung der
Schulaufnahme erfolgt durch
die Schulleitung. Ein Antrag
auf vorzeitige Einschulung
nach Art. 37 Abs. 1 Satz 2
BayEUG ist spätestens bei der
Schulanmeldung zu stellen.
Die Ablehnung des Antrages
ist keine Zurückstellung.

werden oder bereits einmal
von der Aufnahme in die
Grundschule zurückgestellt
wurden.

Vorzeitige
Einschulung

Bei Kindern, die nach dem
30. September 2012 geboren
wurden, haben die Eltern die
Möglichkeit, bei ihrer zustän-
digen Grundschule einen An-
trag auf vorzeitige Einschu-

Schulpflicht

Wer die altersmäßigen Vo-
raussetzungen erfüllt und in
Bayern seinen gewöhnlichen
Aufenthalt hat, unterliegt der
Schulpflicht. Nach Art. 37
Bayerisches Gesetz über das
Erziehungs- und Unterrichts-
wesen (BayEUG) werden mit
Beginn des Schuljahres
2018/19 alle Kinder schul-
pflichtig, die bis zum 30. Sep-
tember 2018 sechs Jahre alt

Alle Informationen zur Einschreibung
SCHULJAHR 2018/19 ..........................................................................................................................................................................................................

Schwimmbad
Die Stadtverwaltung gibt be-
kannt, dass die Schwimmhal-
le am Gernerplatz noch bis
einschließlich 25. Februar
sowie wegen Baumaßnah-
men vom 3. März bis zum
11. März geschlossen ist.
Ab 1. März 2018 gelten die
nachfolgend aufgeführten
neuen Öffnungszeiten:
� Montag geschlossen
� Dienstag 17.00 – 20.00 Uhr
� Mittwoch 17.00 – 20.00 Uhr
� Donnerstag

Seniorenschwimmen
17.30 – 19.00 Uhr

� Freitag Warmbadetag
17.00 – 20.00 Uhr

� Samstag geschlossen
� Sonntag geschlossen
� Feiertage geschlossen

Straßenkehrung
Die Straßenreinigung in
Puchheim wird 2018 voraus-
sichtlich in den folgenden
Kalenderwochen (in der Re-
gel montags und dienstags
und bei Bedarf mittwochs) in
Puchheim-Nord beginnend
durchgeführt: KW 13, KW 15,
KW 19, KW 24, KW 29, KW
36, KW 41, KW 44, KW 46
und bei Bedarf KW 48. Die
Termine können aufgrund
witterungsbedingter Ver-
hältnisse variieren und gege-
benenfalls durch Sonderkeh-
rungen ergänzt werden. Die
Bürger werden gebeten, an
den Kehrtagen ihre Fahrzeu-
ge nicht in den zu reinigen-
den Straßen zu parken.

Umweltbeirat
Die nächste öffentliche Sit-
zung des Umweltbeirats fin-
det statt am 27. März um
19.30 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses. Die Tagesord-
nung entnehmen Sie der Ta-
gespresse oder dem Internet
www.puchheim.de.

„Puchheim aktuell“ erscheint
2018 am: 22. März, 25. April,
30. Mai, 27. Juni, 25. Juli, 26.
September, 24. Oktober, 21.
November und 12. Dezember.

Das Mitteilungsblatt
„Puchheim aktuell“

erscheint das nächste Mal am

Anzeigenschluss: 12. März
22. März 2018

Sie möchtenmit einer An
zeige Ihrer Firma dabei se

in?

Anruf genügt – wir berat
en Sie gerne und unverbi

ndlich!

Willkommen daheim.

Markus Hamich
0 8141/40 0132 0 8141/4 4170
anzeigen@ffb-tagblatt.de

www.fürstenfeldbrucker-tagblatt.de
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Engagiert sich als Vorsitzen-
der des Schützenvereins
Gamsjäger e.V., ist
außerdem Mitglied beim
Männergesangverein Har-
monie e.V., war Feldge-
schworener in der Zeit von
2008 bis 2016 und ist darüber
hinaus Zweiter Vorsitzender
der Chorgemeinschaft Maria
Himmelfahrt.
Sein Leitspruch: „Singa und
Schiaßn is mei Freid. Da trief i
im Dorf meine Leid. Mit dene
konn i dann lacha und
ratschn und muaß net lang
wo andrshi latschn.“

Hans Georg Molitor Adam Biedermann
Ist eine tragende Säule des
Mehrgenerationenhauses
ZaP und wirkt dort aktiv in
der Hobby-Fahrradwerkstatt
in Kooperation mit dem Ju-
gendzentrum STAMPS mit.
Leitet die Schachgruppe und
arbeitet im Projekt „Genera-
tionen forschen“ mit. Enga-
giert sich als Mitorganisator
des jährlichen Bücherfloh-
markts der „Freunde der
Nachbarschaftshilfe Puch-
heim e.V.“. Sein Leitspruch:
„Kinder liegen mir besonders
am Herzen, sie sind unsere
Zukunft.“

Heinrich Almstätter
Als Kabarettist und Schauspie-
ler sowie als Autor von Gedich-
ten und Sketchen veranstaltet
er Dichterlesungen, Klein-
kunstabende und Benefizver-
anstaltungen. Wirkt mit im
Münchner Seniorentheater
„Die Spätzünder“, im Brucker
Historienspiel sowie im Inklusi-
ons-Gospelchor „O Happy
Day“. Aktives Mitglied der Kol-
pingsfamilie Puchheim sowie
im Förderverein Bairische Spra-
che und Dialekte e.V.. Sein Leit-
spruch: „Glück ist, wenn man
Schwein hat. Aber nicht jedes
Schwein ist glücklich.“

Franz Hany
Begleitete als Puchheimer
Gemeinderat die Verhand-
lungen mit dem Bauträger
der Planie.
Bringt sich stark ein als
Wächter und Experte für die
Umweltschutzauflagen und
die Bepflanzung des Golf-
platzes. Ist aktiv im Umwelt-
beirat der Stadt Puchheim tä-
tig und engagiert sich als in-
novativer und ehrenamtli-
cher Beirat der Eigentümer-
Wohngemeinschaft Adenau-
erstraße.
Sein Leitspruch: „Die Natur
braucht den Menschen nicht,
aber der Mensch braucht die
Natur.“

Ulrich Bach
Hatte eine herausragende
Rolle bei der Gründung des
Pfarrverbandes Puchheim-
Bahnhof und Puchheim-Ort
in Zusammenarbeit mit den
jeweiligen Seelsorgeteams,
dem Pfarrverbandsrat und
den Pfarrgemeinderäten.
Bewegte viele Menschen in
der Stadt Puchheim zum Mit-
wirken in ihren Pfarrgemein-
de. Als Pfarrer ging sein Ein-
satz weit über die normale
Seelsorge hinaus. Er hatte
außerdem stets ein offenes
Ohr für die Angelegenheiten
der Jugend.
Sein Leitspruch: „Die Freude
an Gott ist unsere Kraft.“

Reinhild Friederichs
Als Mitbegründerin des Asyl-
helferkreises kümmert sie
sich um die Erstorganisation
bei Ankunft der Flüchtlinge,
ist aktiv in Hausaufgabenbe-
treuung, Sprachunterricht
und bei Veranstaltungen. Sie
ist Netzwerkerin in der Puch-
heimer Asylarbeit, Vor-
standsmitglied im Kinder-
schutzbund und Projektkoor-
dinatorin des Quartiersbüros
(Planie). Sie leitet ehrenamt-
lich den Sachbereich Soziales
in der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Josef.
Ihr Leitspruch: „Das Herz
muss Hände haben, die Hän-
de ein Herz.“ (aus Tibet)

BÜRGEREMPFANG 2018: DIE GEEHRTEN IM ÜBERBLICK ..................................................................................................................................................................................

Bürgermeister Norbert Seidl (1.v.r.) mit den geehrten Bürgerin-
nen und Bürgern beim Bürgerempfang 2018 (v.l.): Martin Alm-
stätter in Vertretung seines Vaters Heinrich Almstätter, Rein-
hild Friederichs, Ulrich Bach, Hans Georg Molitor, Adam Bie-
dermann, Maria Anna Biedermann und Franz Hany. FOTO: TB

gendzentrum STAMPS am Freitag,
23. Februar 2018, ganztägig ge-
schlossen.

Amt für Soziales und Jugendzentrum
STAMPS am 23. Februar geschlossen:
Wegen einer betrieblichen Veran-

staltung bleiben die beiden Außen-
stellen des Amtes für Soziales am
Alois-Harbeck-Platz sowie das Ju-

Das Jugendzentrum STAMPS bleibt
darüber hinaus auch am Samstag,
24. Februar 2018, geschlossen.

Die Stadt Puchheim lädt am Samstag, 24. Febru-
ar, zum diesjährigen Puchheimer „Rama da-
ma“ ein. Gemeinsam sollen Puchheims öffent-
liche Grünflächen, Uferzonen, Gräben und
Spielplätze von achtlos weggeworfenen Abfäl-
len befreit werden.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr in Puchheim-Ort am

Feuerwehrhaus und in Puchheim-Bahnhof am
Rathaushintereingang (Ringpromenade).
Die Gruppeneinteilung erfolgt am Treffpunkt,
gewünschte Einsatzgebiete werden gerne be-
rücksichtigt. Alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer werden gebeten, möglichst mit dem
Fahrrad zum Treffpunkt zu kommen, um auch
entferntere Einsatzorte gut zu erreichen. Auch
ist Werkzeug zum Einsammeln der Abfälle
(Zangen, Eimer für Glasabfälle, Anhänger)
nach Möglichkeit selber mitzubringen. Arbeits-
handschuhe und Müllsäcke werden zur Verfü-
gung gestellt.
Im Anschluss an das „Rama dama“ lädt die Stadt
zum Dank ab 12.30 Uhr alle Helfer zu einer
kleinen Brotzeit im Puchheimer Jugendzen-
trum STAMPS in der Adenauerstraße 2 ein. Un-
ter allen Helfern werden schöne Preise verlost.
Um das „Rama dama“ und die anschließende
Brotzeit gut vorbereiten zu können, wird um
Anmeldung bis spätestens zum Donnerstag,
22. Februar, an E-Mail umwelt@puchheim.de
oder unter Telefon 089/80098-158 gebeten.
Gerne kann bereits bei der Anmeldung das ge-
wünschte Einsatzgebiet genannt werden.
Entfällt das „Rama dama“ witterungsbedingt,
wird es auf Samstag, 24. März, verschoben. Die
Stadt freut sich auf viele helfende Hände und
einen gelungenen Frühjahrsputz.

Puchheimer „Rama dama“ am 24. Februar

Maria Anna
Biedermann

Ist eine tragende Säule des
ZaP und koordiniert die
Hausaufgabenbetreuung
und das Café-Team. Leitet
das Strickcafé „Heiße Nadel“
und arbeitet im Projekt „Ge-
nerationen forschen“ mit. Ist
aktiv bei der Organisation
von Puchheimer Veranstal-
tungen wie zum Beispiel
Sternderlmarkt, Ökomarkt,
Stadtfest oder Bücherfloh-
markt. Ihr Leitspruch: „Wenn
wir uns um das Wohl anderer
kümmern, dann tun wir zwei
Menschen etwas Gutes: dem
anderen und uns.“ Norbert Seidl beim Bürger-

empfang der Stadt. FOTO: TB

Mehr als 30 Jahre Ihre
Polsterei in Puchheim

Polsterei Haupt
Raumausstattermeister

• Neubeziehen von Polstermöbeln •
• Gardinen •

Gröbenzeller Straße 7a · 82178 Puchheim
Telefon & Fax 0 89/80 44 83

www.polsterei-haupt.de

Dienstag–Freitag

Erfolgreich inserieren
Telefon (0 81 41) 40 01-0Willkommen daheim.
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VOLKSFEST AUFTAKT 2018 ..........................................................................................................................................................................................................................................................

Box zum Feierabend
Nach dem großen Erfolg im
vergangenen Jahr gibt es
auch heuer auf dem Puchhei-
mer Volksfest AUFTAKT wie-
der die „Box zum Feier-
abend“. Dieses limitierte An-
gebot für den Tag der Betrie-
be, Vereine und Behörden
am 17. April 2018 enthält
Bier- und Hendlmarken für
Teams von bis zu acht Perso-
nen, acht Lose für die Feier-
abend-Verlosung und eine
kreative Kopfbedeckung.
Der Preis für das Feierabend-
Spezialpaket beträgt 99 Eu-
ro. Mit dem Kauf einer Box
ist ab 17 Uhr ein Tisch im
Festzelt reserviert. Weitere
Marken können zu vergüns-
tigten Preisen beim Festzelt-
wirt Jochen Mörz unter
www.moerz-festzelte.de er-
worben werden. Der Tag der
Betriebe, Vereine und Behör-
den ist eine schöne Gelegen-
heit, mit Kolleginnen und
Kollegen auf dem Puchhei-
mer Volksfest AUFTAKT
zünftig zu feiern, beim Gau-
dischießen den Team-Sieg
davon zu tragen und die ge-
mütliche Stimmung im Fest-
zelt zu genießen.
Die „Box zum Feierabend“
gilt ausschließlich am Diens-
tag, 17. April 2018, ab 17 Uhr
im Festzelt. Weitere Infos er-
halten Sie beim Volksfest-
Team der Stadt Puchheim,
Telefon 0152/22621169,
E-Mail: volksfest@auftakt-
puchheim.de.

Vertragsverlängerung Die Stadt Puchheim
freut sich über die

erneute Verlängerung des Volksfestvertrages mit der Fa-
milie Mörz. Zum Neustart des Puchheimer Volksfestes im
Jahr 2013 wurde ein Einjahresvertrag geschlossen, der
aufgrund des großen Erfolges für die Jahre 2014 bis ein-
schließlich 2018 verlängert wurde. Nun hat die Stadt
Puchheim am 23. Januar 2018 vorzeitig einen weiteren
Vertrag für die Jahre 2019 bis einschließlich 2023 mit der
Familie Mörz unterzeichnet. Sowohl die gute Organisati-
on des Festes und die hervorragende Verpflegung der
Festbesucher durch die Mörz Festzelt GmbH als auch das
sehr starke Engagement der Stadt Puchheim für das Fest
sehen die Beteiligten als Erfolgstandem für das Puchhei-
mer Volksfest AUFTAKT.
Zusammen mit der Familie Mörz wird die Stadt Puchheim
ihr Fest auch weiterhin entwickeln und freut sich über
die positive Resonanz aus der Bevölkerung. Es wird auch
zukünftig gemeinsam eine Mischung aus traditionellen
Volksfestattraktionen und modernen Fahrgeschäften
angestrebt. Dabei sollen sowohl Gemütlichkeit als auch
Partystimmung im Festzelt nicht zu kurz kommen.
Familie Mörz und die Stadt Puchheim freuen sich schon
jetzt auf das nächste Puchheimer Volksfest AUFTAKT, das
am 13. April 2018 startet.
Unser Foto zeigt die Beteiligten bei der Vertragsunter-
zeichnung (v.l.): Festwirt Jochen Mörz, Volksfestreferent
Thomas Hofschuster, Erster Bürgermeister Norbert Seidl,
Nadine Mörz, Zweiter Bürgermeister Rainer Zöller. FOTO: TB

Simon Pearce im Festzelt
Mit seinem ersten abendfüllenden So-
loprogramm „Allein unter Schwar-
zen“ war Simon Pearce bereits zwei-
mal in seiner Heimatstadt Puchheim
zu sehen. Das neue Programm
„Pea(r)ce on Earth!“ zeigt er im April
auf der Festzeltbühne des Puchheimer
Volksfestes AUFTAKT.
Simon Pearce will nicht den Weltfrie-
den auf der Bühne ausrufen, sich aber auf die Suche machen,
wie man seinem eigenen Frieden näher kommen kann. Der
Sohn einer bayerischen Volksschauspielerin und eines Nige-
rianers kennt es nur zu gut, wenn man „sei Ruah haben will“
und alles „Hakuna Matata“ (kein Problem) ist. Aber die inne-
re Ruhe wird nur allzu oft gestört durch Leute, die auf der
Rolltreppe nebeneinander stehen, Hausmeister, die mit dem
Laubbläser um acht Uhr früh lärmen, vorurteilsüberladene
Mitmenschen oder einfach durch die unbehagliche Situation
in einem Flugzeug zu sitzen – die alltäglichen Facetten der
Angst.
In gewohnter Manier schafft es der „Eddie Murphy aus Puch-
heim“ (Freisinger Tagblatt) seine persönlichen Ängste in lus-
tige Anekdoten zu verpacken und das Publikum zum Lachen
und gleichermaßen zum Nachdenken anzuregen. Simon Pe-
arce hat Spaß am Leben, nimmt selbiges nicht so ernst und
teilt mit Leidenschaft und Lebensfreude seine Erlebnisse und
seine Sicht auf die Welt mit seinem Publikum.
Die Vorstellung findet am Montag, 16. April 2018, um 20 Uhr
im Festzelt des Puchheimer Volksfestes AUFTAKT, Bürger-
meister-Ertl-Straße / Ecke Alpenstraße statt. Karten sind bei
den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich. Einlass und
Abendkasse ist ab 18 Uhr im Festzelt. FOTO: KÜRZL

sehr gute Zusammenarbeit
zwischen den vielen Unter-
stützern und Beteiligten, von
der Stadt beispielsweise mit
dem Amt für Soziales und
dem Bauamt. Neben dem
Stadtteilzentrum dankten
beide dem ZaP (Zentrum al-
ler Puchheimer) und dem Ju-
gendzentrum für die geleistete
Arbeit und nicht zuletzt der
Regierung von Oberbayern
für die finanzielle Unterstüt-
zung des gesamten Projektes.

kette die neue Freizeit-At-
traktion in Puchheim.

Eisfläche benötigt
keine Kühlung

Die Outdoor-Eisfläche be-
steht aus Kunststoffplatten,
benötigt also keine Kühlung
und verursacht keine Strom-
kosten. In ihren Eröffnungs-
reden betonten sowohl der
Erste Bürgermeister als auch
Marie-Theres Okresek die

Trotz dichten Schneetreibens
und eisiger Temperaturen ka-
men am Donnerstag, 1. Fe-
bruar, eine Vielzahl an Kin-
dern und viele interessierte
Puchheimer zur Eröffnung
der Kunsteisfläche auf der
Kennedywiese. Kurz nach 14
Uhr eröffnete Erster Bürger-
meister Norbert Seidl gemein-
sam mit Marie-Theres Okre-
sek vom Architekturbüro
bauchplan durch die symboli-
sche Abnahme der Absperr-

Puchheim on Ice – Beteiligung auf Kufen eröffnet
ERÖFFNUNG KUNSTEISBAHN .....................................................................................................................................................................................................................................................

Schlittschuhverleih ist kos-
tenlos. Die Öffnungszeiten
der Bahn sind mittwochs,
donnerstags und freitags je-
weils von 14 bis 16 Uhr sowie
samstags, sonntags von 10.30
bis 16 Uhr.

Nutzung
bis 28.
Februar

Die Eröff-
nung der
Kunsteisflä-
che ist quasi
der Start-
schuss für die
Neugestal-
tung der Ken-
nedywiese,
die mit der
Beteiligung
der Puchhei-
mer Bürger
durchgeführt
werden soll.
Für den soge-
nannten Bür-
gerpark, der hier entstehen
soll, werden während des ge-
samten Betriebes der Kunst-
eisbahn Ideen gesammelt.
Noch bis 28. Februar können
die Puchheimer die Bahn
kostenlos nutzen. Auch der

Erster Bürgermeister Norbert Seidl (l.) mit Ma-
rie-Theres Okresek (mit Mikro) vom Architek-
turbüro bei der Eröffnungsrede. FOTO: TB

Autohaus Neumayr GmbH & Co. KG · Olchinger Str. 150 · 82194 Gröbenzell

Tel. 08142 / 5 93 94-0 · info@autohaus-neumayr.de · www.autohaus-neumayr.de

Die erste Adresse für Ihren Audi

Der neue Au
di A7

ab dem 9.3.2018 bei uns
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Grünen Engel erhalten
Anke Simon aus Puchheim ist
am 31. Januar im Maximili-
anssaal der Regierung von
Oberbayern von Staatsminis-
terin Ulrike Scherf mit dem
„Grünen Engel“ ausgezeich-
net worden. Diese Auszeich-
nung wird für herausragende
und beispielgebende Ver-
dienste im Natur- und Um-
weltschutz an im Ehrenamt
tätige Frauen und Männer
verliehen.

Ulrike Simon leitet die
BUND Naturschutz-Kinder-

gruppe seit deren Gründung
im Jahr 2005 und engagiert
sich im ganzen Landkreis
Fürstenfeldbruck in der Bi-
berberatung, bei der Amphi-
bienwanderung und im Bie-
nenschutz. Ihr großes Enga-
gement findet Anerkennung
in den Vereinen und Behör-
den des Landkreises. Das Fo-
to zeigt (v.l.) stellvertretende
Landrätin Martina Drechsler,
Anke Simon und Puchheims
Zweiten Bürgermeister Rai-
ner Zöller. FOTO: TB

NATUR- UND UMWELTSCHUTZ ............................................... BEHINDERTENBEIRAT ......................................................................................................................................

Bei der ersten Sitzung des Behindertenbeirats (v.l.): Georg Lurch, Ingrid Kroppen, Roswitha Ull-
mann, Gisela Steger, Dr. Richard Ullmann, Rosi Bürck, Erster Bürgermeister Norbert Seidl und
Gisella Gigliotti (Referentin für Menschen mit Behinderungen). FOTO: TB

Beginn der neuen Amtszeit
Für die neue Amtszeit des Be-
hindertenbeirats der Stadt
Puchheim von 2018 bis 2022
haben sich sieben Mitglieder
beworben. In der ersten Sit-
zung des neuen Behinderten-
beirats am 7. Februar 2018
wurde Dr. Richard Ullmann
zum Vorsitzenden und Rosi
Bürk zur stellvertretenden
Vorsitzenden ernannt. Weite-
re Mitglieder im Behinderten-

beirat sind Ingrid Kroppen,
Georg Lurch, Gisela Steger,
Roswitha Ullmann und Rosi-
ta Anaya Rodriguez.

Der Behindertenbeirat hat
die Aufgabe, den Stadtrat und
die Verwaltung in allen Ange-
legenheiten, die die Situation
von Menschen mit Behinde-
rung in Puchheim betreffen,
zu beraten. Er trifft sich zu
seinen Sitzungen jeweils am

ersten Mittwoch eines Monat
ab 16.30 Uhr im Wohnpark
Roggenstein.

Alle Sitzungen sind für in-
teressierte Personen offen. In-
formationen zu den Aktivitä-
ten des Behindertenbeirats
der Stadt Puchheim können
außerdm auf dessen Internet-
seite www.behindertenbeirat-
puchheim.de/BB/R/ eingese-
hen werden.

Eröffnung. In der Sprechstun-
de werden die vielfältigen An-
gebote der Stadt und des Land-
kreises gebündelt und auch
Kontakte zu den entsprechen-
den Fachstellen vermittelt. Ei-
nen Termin muss man nicht
vereinbaren. Bei Rückfragen
zum Angebot steht Verena
Weyland unter Tel.
089/80098-190 oder per Mail
an verena.weyland@puch-
heim.de gerne zur Verfügung.

den Bereich Integration, Inklu-
sion und Senioren, steht zu-
künftig in der offenen Sprech-
stunde für alle Fragen der Se-
nioren zur Verfügung. „Mit der
Einrichtung dieser Anlaufstelle
möchte die Stadt das selbstbe-
stimmte Leben von Senioren
fördern und gleichzeitig auf die
Anforderungen des demogra-
phischen Wandels reagieren,
der auch in Puchheim spürbar
ist”, so Verena Weyland bei der

Zum Startschuss für die Senio-
rensprechstunde lud die Stadt
Puchheim und insbesondere
das Amt für Soziales am 6. Fe-
bruar in die Räumlichkeiten
am Alois-Harbeck-Platz 2.

Die Stadt bietet ab dem 6.
März 2018 jeden Dienstag von
9 bis 12 Uhr eine offene
Sprechstunde für die Puchhei-
mer Senioren in der Außenstel-
le des Rathauses an. Verena
Weyland, verantwortlich für

Start der Seniorensprechstunde
AMT FÜR SOZIALES .............................................................................................................................................................................................................................................................................

Startschuss der Seniorensprechstunde mit (v.l.) Maria Oster-
meier, Norbert Seidl, Jutta Nehls, Verena Weyland, Dr. Karl-
Heinz Türkner und Martin Kulzinger. FOTO: TB

PERSÖNLICHKEITEN DES POLITISCHEN LEBENS .....................................................................

Besuch im Rathaus Bei ihrem Antrittsbesuch
im Puchheimer Rathaus

am 24. Januar traf Katrin Staffler, Mitglied des Deut-
schen Bundestages CSU, Ersten Bürgermeister Norbert
Seidl und Zweiten Bürgermeister Rainer Zöller. Im Büro
des Bürgermeisters trug sie sich in das Buch der Stadt
ein. FOTO: TB

70. Geburtstag
Wolfgang Bleifuß, ehe-
maliger Gemeinde- und
Stadtrat in Puchheim in
der Zeit von 1996 bis
2014, feierte am 29. Ja-
nuar seinen 70. Geburts-
tag. Die Stadt Puchheim
gratuliert nachträglich
sehr herzlich und
wünscht weiterhin alles
Gute und Gesundheit für
die kommenden Lebens-
jahre. FOTO: TB

Tel. 08141 407 9770
katharina.niedermeier@
sparkasse-ffb.de

Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Unser
Tipp:

Beratung, Marktpreis-
einschätzung und Verkauf ...

... ggaannzz eeiinnffaacchh üübbeerr die Sparkasse Fürstenfeldbruck.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Lassen Sie sich
kompetent von uns beraten. Ihre Ansprechpartnerin für
Puchheim, Alling und Eichenau: Frau Katharina Niedermeier

Komm‘ zu uns als
Bundesfreiwilligendienstleistender
o. für ein Freiwilliges Soziales Jahr
im Bereich Erste Hilfe-Ausbildung

Was Du tust: Vermittlung von
Grundlagen der Ersten Hilfe als
Trainer/in, an Kursteilnehmer versch.
Bereiche in ganz Oberbayern

Mehr Infos unter:
www.johanniter.de/oberbayern

Anna-Lena D.
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GRUNDSCHULE SÜD .......................................................................................................................................... KUNST IN DER STADT .....................................................................

Lernen wird Kinderspiel Über neue iPads freut sich die Klasse 4 c an der
Grundschule Süd in Puchheim-Bahnhof. Bereits

am 23. Januar übergaben Erster Bürgermeister Norbert Seidl und der Vorsitzende des
Fördervereins der Grundschule, Stephan Hager, die neuen Lernmittel. Sie wurden finan-
ziert von der Stadt Puchheim und dem Förderverein der Schule. Stolz zeigten die Schüler,
wie gut sie bereits mit den iPads umgehen und damit auch den Unterrichtsstoff schneller
wiederholen und für Proben besser üben können.
Unser Foto zeigt Schüler der Klasse 4 c mit Konrektorin Brigitte Töpperwien-Aichele (hin-
ten 1.v.l.), Erstem Bürgermeister Norbert Seidl (hinten 4.v.r), Klassenleitung Regina Stöhr
(hinten 3.v.r.), Schulleitung Rosmarie Ehm (hinten 2.v.r.) und dem Vorsitzenden des För-
dervereins Stephan Hager (hinten 1.v.r). FOTO: TB

Bekanntmachung der Stadt
Verordnung zur Regelung von verkaufsoffenen Sonntagen in
der Stadt Puchheim
Der Stadtrat der Stadt Puchheim hat in seiner Sitzung am
23. Januar 2018 die Verordnung über die Freigabe verkaufs-
offener Sonntage in der Stadt Puchheim beschlossen.
Die Verordnung, die am 7. Februar 2018 in Kraft trat, liegt im
Rathaus, Zimmer 105/I, zur Einsicht während der allgemeinen
Geschäftsstunden in der Zeit vom 6. Februar 2018 bis
einschließlich 27. Februar 2018 aus.
STADT PUCHHEIM

Norbert Seidl, Erster Bürgermeister

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des
Wasserbeschaffungsverbands (WBV) Puchheim-Ort
findet am Mittwoch, 21. Februaur 2018, um 19.30 Uhr in der
Gaststätte Unterwirt in Puchheim-Ort statt.
Tagesordnung:

� Wasserschutzgebiet
� Ausgleichszahlungen
� Satzungsanpassung
� Jahres- und Kassenbericht 2017
� Haushaltsplan 2018
� Entlastung der Vorstandschaft
� Verschiedenes

Der Jahres- und Kassenbericht 2017 liegt ab 19 Uhr im Ver-
sammlungslokal zur Einsichtnahme aus. Die Versammlung ist
nicht öffentlich; zugelassen sind nur Verbandsmitglieder.
Ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder ist
die Versammlung beschlussfähig.

Gerhard Frankenfeld, 1. Vorsitzender
Wasserbeschaffungsverband Puchheim-Ort, Januar 2018

Gärtnern auf dem Puchheimer Sonnenacker
– jetzt anmelden. In Zusammenarbeit mit
dem Brucker Forum veranstaltet die Solidar-
gemeinschaft Brucker Land einen Infoabend
rund um die Sonnenäcker. Er findet am
Dienstag, 20. März, um 19.30 Uhr in Fürsten-
feldbruck im Pfarrsaal St. Bernhard, St.-Bern-
hard-Str. 2, statt. Alle Interessenten sind
herzlich dazu eingeladen.

Auch in Puchheim kann auf einem solchen
Sonnenacker gegärtnert werden. Anmeldun-
gen sind bis zum 4. April möglich, die Anbau-
saison startet witterungsabhängig Mitte
April und endet am 28. Oktober.
Anmeldung und weitere Informationen bei
Christine Andermann (Telefon 08142/
3058650, christine.andermann@brucker-
land.info oder unter www.unserland.info.

Brucker Land: Infoabend Sonnenacker

Der Deutsch-Ungarische Verein Puchheim
veranstaltet am Freitag, 2. März, um 19 Uhr
im Gasthof Göbl, Lochhauser Straße 38 in
Puchheim, seine Jahreshauptversammlung
mit Vorstands-Neuwahl und lädt dazu herz-
lich ein.

Anträge und Anregungen können bis
spätestens 24. Februar unter E-Mail
info@duv-puchheim.de oder auf dem Post-
weg bei der 1. Vorsitzenden, Anna Nagel,
Bäumlstraße 16, 82178 Puchheim eingereicht
werden.

Deutsch-Ungarischen Verein Puchheim

Auch in diesem Jahr wird der Theaterverein
Puchheim-Ort wieder spielen. Es kommt die
bayerische Komödie in drei Akten „Lass die
Sau raus !“ (oder … jetzt sind wir tierisch ve-
getarisch) von Andreas Wening zur Auffüh-
rung. Gespielt wird im Pfarrheim in Puch-
heim-Ort, Dorfstraße 2.
Die Premiere ist am Freitag, 6. April, um
19.30 Uhr, Einlass um 18.30 Uhr. Die weiteren
Spieltermine sind:

� Samstag, 7. April
� Freitag, 13. April
� Samstag, 14. April

� Freitag, 20. April
� Samstag, 21. April

jeweils um 19.30 Uhr, Einlass um 18.30 Uhr.
Kartenvorverkauf ist am Samstag, 17. März,
von 8.30 Uhr bis 12 Uhr in der Alten Schule in
Puchheim-Ort, Ausgburger Straße 6.
Restkarten ab Dienstag, 20. März, in Kaspars
Hofladen, Am Äckerweg 1, Telefon 089/
89026741.
Am Sonntag, 15. April, um 15 Uhr (Einlass 14
Uhr) ist Senioren-Nachmittag. Für diese Ver-
anstaltung gibt es Karten nur an der Tages-
kasse.

Kartenvorverkauf für Theater in Puchheim-Ort

Das 30. Gründungsfest und der Kathreintanz
des Volkstanzkreises waren ein voller Erfolg.
Tanzbegeisterte aus Bayern und Österreich er-
lebten einen schönen Abend mit der Passauer
Volkstanzmusi. Das Bild zeigt (v.l.): Gründungs-
mitglieder Fritz und Inge Veh, 1. Vorsitzende
Günther Kemnitzer mit Frau Helgard, Kassierin
Monika Müller, 2. Vorsitzender und Übungslei-
ter Rudi Müller sowie das älteste Tanzpaar im
Verein, Rosi und Jakob Stemp. FOTO: TB

Volkstanzkreis

Neue Skulptur In der Stadt Puchheim gibt es
zahlreiche Kunstwerke, so auch

die Skulptur „Les Plantes Plasmatiques 1“ des bekannten
Künstlers HEX, Mitglied der Londoner Royal British Socie-
ty of Sculptors, auf der Wiese am Puchheimer Kulturcen-
trum PUC. Das Kunstwerk wurde der Stadt von der Puch-
heimer Schauspielerin Cordula Hubrich geschenkt. Das
Foto zeigt (v.l.) Ersten Bürgermeister Norbert Seidl, Cor-
dula Hubrich sowie den Künstler HEX bei einem gemein-
samen Treffen im Januar vor der 2,20 Meter hohen abs-
trakten Skulptur aus rostrotem Corten-Stahl. FOTO: TB

IHR IMMOBILIEN-PARTNER

Sie möchten professionell verkaufen? Ihr
Haus, Ihr Grundstück, Ihre Wohnung? Dann rufen Sie
uns an! Tel.: 08141/3 60 60

seit über 47 Jahren Ihr Spezialist vor Ort

Mieten ● Kaufen ● Vermitteln
Finanzieren ● Hausverwaltungen
Grundstücksentwicklungen

Schulstr.15 ● 82223 Eichenau ● www.heos.de ● info@heos.de
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Schule und lebt für ihre Kunst. Die
Künstlerin findet ihre Inspiration in der
Dynamik und Beobachtung ihrer Um-
gebung. Dieses Gefühl verbindet Mor-
genstern mit orientalischen Formen,
deren Ursprung in der Heimat der
Künstlerin liegen und entwickelte so
ihren ganz unverkennbaren Stil. Aus-
stellungsdauer: 8. bis 22. März 2018,
geöffnet zu den Öffnungszeiten des
Kulturamtes.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Galerie
Eintritt frei

KABARETT
Freitag, 9. März 2018
20 Uhr
Sigi Zimmerschied
„Der siebte Tag –
ein Erschöpfungsbericht“.
Engelbert Erz ist verzweifelt. Er war als
Assistent seines Chefs an einem uni-
versellen Experiment beteiligt. Nach
vielen Vorbereitungen erschufen sie in-
nerhalb von sechs Tagen ein komple-
xes Gebilde. Einen bisher nie dagewe-
senen Baukasten. Landschaften, Ele-
mente, Lichtwechsel, Kreaturen, Emo-
tionen. Engelbert Erz war begeistert.
Ein unvergleichliches Lebenswerk. Am
sechsten Tag erschuf der Chef dann
noch ein Wesen nach seinem Ebenbil-
de und wollte sich am siebten Tag aus-
ruhen und mit Freude sein Werk be-
trachten. Aber je länger er es betrach-
tete, umso trauriger wurde er. Dann
kam der Zorn dazu. Engelberts Sorge
um seinen liebgewonnen Baukasten
wuchs. Gerade als der Chef alles wie-
der zerstören wollte, hatte er eine gro-
ße, rettende Idee.So schliefen der Chef
und er am siebten Tag nicht, sondern
erschufen etwas ebenfalls noch nie da-
gewesenes, etwas Ungeheuerliches.
Den Witz. Verbunden mit einer ultima-
tiven Ansage des Chefs an seinen
Schöpfungsassistenten.DiesesGebilde
werde nur solange Bestand haben, als
ihre, nun mit Humor ausgestattete
Schöpfung in der Lage sei, ihn mindes-
tens einmal pro Woche zum Lachen zu
bringen. Ansonsten werde er es zerstö-
ren. Engelbert Erz ist verzweifelt. Er hat
diese Woche noch nicht ein einziges
Mal gelacht. Ihm verbleiben noch zwei
Stunden. Und ein paar unterhaltungs-
süchtige Ahnungslose.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 27,20 Euro,
ermäßigt 22,80 Euro

KINDERPROGRAMM
Sonntag 11. März 2018
15 Uhr
Herbert und Mimi
Das Clownsduo Herbert und Mimi
zeigt sein Stück „Kraut und Ruibn“ …
waseinenallesamAufräumenhindern
kann. Bei Herbert und Mimi ist großer
Putztagangesagt.KrautundRuibn,ein
Sammelsurium aus bewährten alten
und schönen neuen Clownsnummern.
Für Kinder und Erwachsene ab drei
Jahren.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 8,50 Euro, ermäßigt 4,10 Euro

KINDERPROGRAMM
Mittwoch, 14. März 2018
10 Uhr
Theater Miamou
Im Rahmen des Kindertheaterfestivals
Lampenfieber zeigt das Theater Mia-
mou aus Berlin „Das Versteck – Ein
Märchen vom Suchen und Finden“,
frei nach dem Märchen „Das Meerhäs-
chen“ (Brüder Grimm). Dauer circa 50
Minuten, ab fünf Jahren. Spiel & Figu-
renbau: Mirjam Hesse. Regie & Musik:
Enno Podehl.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 8,50 Euro, ermäßigt 4,10 Euro

KONZERT
Donnerstag, 15. März 2018
20 Uhr
Irische Nacht 2018
Ein Abend mit der Vielfalt der irischen
Kultur, mit Melodien und Liedern von
Liebesballaden bis Trinkliedern und
jungen Tänzern. Auf der Bühne treten
auf: Rosena Horan aus Dublin mit
Band, Anam mit irischem Folk und
Soul, die Burning Biscuit Band mit iri-
schem und internationalem Folk sowie
die Showtanzgruppe Tir Na Nog.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 22,80 Euro,
ermäßigt 19,50 Euro

KONZERT
Samstag, 17. März 2018
19.30 Uhr
4. PUC Newcomer Musikfestival
Nach drei Festivals 2015 bis 2017 ste-
hen 2018 beim vierten Newcomer Mu-
sikfestival wieder die „25-minutes“
VorbandsderJazzreiheimMittelpunkt.
An diesem Abend sind die jungen Mu-
siker in stündlich wechselnden Konzer-
ten zu hören. Mit dabei: Folkstrings,
#bFlat, das Jazzduo Beba Ebener, Tho-
mas Frey, Neumentrool. Programmver-
antwortlicher: Frank Wunderer
Veranstalter: Kulturverein Puchheim
e.V. und Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

LITERATUR
Dienstag, 20. März 2018
19.30 Uhr
„Puchheim liest ein Buch“
Auftaktveranstaltung
mit Autorenlesung
Ganz Puchheim liest vom 20. März bis

18. Mai „Glückskind“ von Steven Uh-
ly, und viele Institutionen, Initiativen,
Unternehmen und Einzelpersonen be-
teiligen sich daran mit ganz unter-
schiedlichen Ideen und Veranstal-
tungsformaten. Erster Bürgermeister
Norbert Seidl eröffnet mit der Initiato-
rin Nicola Bräunling die Aktionswo-
chen. Im Mittelpunkt des Abends steht
Steven Uhly, der aus seinem Buch le-
sen wird und für Diskussionen zur Ver-
fügung steht. Für das Rahmenpro-
gramm sorgen verschiedene Musiker.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 11,80 Euro, ermäßigt 9,60 Euro

JAZZ AROUND THE WORLD
Donnerstag, 22. März 2018
20 Uhr
Harrycane Orchestra
2. Etappe:
Klanggewaltige Begegnung von
Orient und Okzident

Der Augsburger Schlagzeuger und
Komponist Harry Alt entdeckte durch
die persische Sonati-Musik seine Liebe
zur orientalischen Rhythmik und arabi-
schen Melodieführung. Sie beeinfluss-
te seine Spielweise. In dem türkischen
Sänger und Perkussionisten Tarkan Ye-
sil fand Harry Alt den geeigneten Front-
mann und gründete 2015 das „Harry-
cane Orchestra“, um orientalische Mu-
sik und Jazz in Eigenkompositionen zu
vereinen. Besetzung: Tarkan Yesil: Ge-
sang & Percussion; Harry Alt: Schlag-
zeug & Komposition; David Kremer:
Klavier, Wurlitzer, Hammond; Kay Fi-
scher: Saxophon, Klarinette, Flöte; Giu-
seppe Puzzo: Kontrabass; Joe Aykut:
Cümbüc, Oud. Die Vorband stand bei
Redaktionsschluss noch nicht fest.
Veranstalter: Kulturverein Puchheim
e.V. und Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 20,60 Euro,
ermäßigt 17,30 Euro,
Schüler/Student 9,60 Euro
--------------------------------------------------

Vorverkauf

� PUC
� puc-puchheim.de
� Buchhandlung Bräunling

Puchheim
� Medienhaus am

Stockmeierweg 1,
Fürstenfeldbruck

� SW Kartenservice
Germering

� Amper Kurier Ticket
Fürstenfeldbruck

Leidenschaft für die Musik ver-
mittelt das Bluesfestival. FOTO: TB

Die kulturelle Vielfalt der grünen Insel wird in der Irischen Nacht
mit Liebesballaden und Trinkliedern präsentiert. FOTO: TB

KONZERT
Freitag, 2. März 2018
20 Uhr
1. Tag Bluesfestival
Zum Auftakt am ersten Abend begeis-
tern Christian Willisohn, Stefano Ron-
chi und die Puchheimer-Legende, das
Duo Black Patti. Christian Willisohn
zählt zu den herausragenden Persön-
lichkeiten der Bluesszene. Willisohns
Stil birgt Zydeco-Facetten aus New Or-
leans. Das direkt aus dem Leben ge-
fräste Material von Black Patti birgt Be-
gegnungen mit gezinkten Spielkarten,
geldgierigen Bänkern und zeternden
Geliebten. Diese präsentieren Ferdi-
nand Jelly Roll Kraemer und Peter
Crow C. in bester Oldtime-Manier, vir-
tuos und zweistimmig! Stefano Ronchi
ist ein italienischer Gitarrist und Sän-
ger. Sein Spektrum umfasst die Blues-
musik der 1920er- und 30er-Jahre.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 22,80 Euro,
ermäßigt 19,50 Euro

KONZERT
Samstag, 3. März 2018
20 Uhr
2. Tag Bluesfestival
Erik Trauner, bekannt als Bandleader
der Mojo Blues Band, eröffnet den
zweiten Abend mit seinem Solopro-
gramm. Der leidenschaftliche Musiker
präsentiert den Variantenreichtum des
ländlichen Blues auf höchstem musika-
lischem Niveau. So bietet er bei seinen
Soloauftritten über die Songs hinaus
kurzweiliges Entertainment mit launi-
gen Ansagen. Al Jones und seine Band
bestreiten den zweiten Teil des
Abends. Seit über drei Jahrzehnten gilt
er in Deutschland und Europa als ein
Maß,wennesumRhythm&Bluesgeht.
Besetzung: Al Jones git./voc; Yvonne
Isegreigit/voc;BernhardSchönkebass;
Oskar Pöhnl drums.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 22,80 Euro,
ermäßigt 19,50 Euro

AUSSTELLUNG
Donnerstag, 8. März 2018
Vernissage um 19 Uhr
„Von der Bewegung zum Bild“
Leila Morgenstern arbeitet als Künstle-
rin hauptsächlich mit Malerei, Objekt-
arbeiten und Illustrationen. Sie ist
Kunstlehrerin an einer Montessori-

Voller Leidenschaft für Musik, Theater, Kabarett

DAS PROGRAMM DES PUC IM MONAT MÄRZ ............................................................................................................................................................................................................

Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im web!

Der Schreiner machts g‘scheit!

Warum muss man
www.wohnen-huber.de

Huber Schreinerei/Küchenstudio · Moorenweis · Tel. 08146/7597

Schrauben zwingen

Fasanstr. 26 · 82223 Eichenau
Tel. 08141/37435 · Fax 08141/538951

info@heizung-eichenau.de

Ihr professioneller Partner für:
• Heizung- und Sanitärbau • Badumbau

• Neu- und Umbauten • Solaranlagen • Kundendienst
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Puchheimer Podium
Kultur. Meine, deine, unsere.
In der Reihe LEBENsWERTe
spricht Frau Dr. Barbara
Schellhammer, Dozentin für
interkulturelle Bildung an
der Hochschule für Philoso-
phie, München, am Dienstag,
27. Februar, um 20 Uhr im
Kath. Pfarrzentrum St. Josef,
Allinger Str. 3, Puchheim. Ge-
bühr 5 Euro.
----------------------------------------
Alltägliches und Besonderes.
Erzählerische Annäherungen
an die Welt des östlichen Is-
lam am Mittwoch, 7. März,
um 20 Uhr im Evang. Ge-
meindezentrum, Puchheim,
Allinger Str. 24. Referent ist
Prof. Dr. habil. Jürgen Wasim
Frembgen, außerordentli-
cher Professor. Lebensnah
berichtet J. W. Frembgen von
Erkundungen und Streifzü-
gen zwischen Iran und In-
dien. Er lehrt islamische Reli-
gions- und Kulturgeschichte
am Institut für den Nahen
und Mittleren Osten der Lud-
wig-Maximilians-Universität
München. Eintritt 5 Euro.
----------------------------------------
13. Kulinarischer Kinoabend
am Freitag, 16. März, um 19
Uhr im Evang. Gemeindezen-
trum, Puchheim, Allinger Str.
24. Eintritt frei, Spenden will-
kommen. Es wird um Anmel-
dung bis 7. März bei Christel
Kionke unter E-Mail Chris-
tel.Kionke@elkb.de gebeten,
da die Besucher an diesem
Abend wie immer mit Essen
und Trinken verwöhnt wer-
den sollen. Bitte die Schau-
kästen beachten.

Volkshochschule
Zu Hause ist Schmuddelwet-
ter? Noch zu kühl zum Eis
schlecken? Wer denkt da
nicht an den sonnigen Süden
und den Genuss, andere Län-
der zu besuchen … Das Rei-
sen ist für viele Menschen zur
Leidenschaft geworden – mit
etwas Sprachkenntnissen
wird man gleich nochmal so
freundlich im Reiseland emp-
fangen. Und man fühlt sich
sicherer, ob im Taxi, an der
Hotelrezeption oder im Mu-
seum. Schon jetzt kann man
aktiv werden und einen der
vielen Sprachkurse der Volks-
hochschule besuchen – in
netter Atmosphäre mit
Gleichgesinnten macht das
riesig Spaß und man kommt
schnell voran. Man kann sich
jederzeit zum neuen Pro-
gramm anmelden.
Besonders einfach ist die An-
meldung zu allen VHS-Kur-
sen per Telefon 089/803710
oder über die Webseite
www.vhs-puchheim.de mit
allen Informationen zu Ter-
minen und Gebühren.

Abend mit „amüsanter Orchesterprobe“

D’BUACHHAMER ...................................................................................................................................................................................................................

Am Samstag, 3. März, bieten
die „Theaterfreunde Hains-
bach“ auf Einladung des Ver-
eins d‘Buachhamer einen
amüsanten Theaterabend. Im
Pfarrheim Puchheim-Ort ge-
langt „Die Orchesterprobe“
von Karl Valentin zur Auffüh-
rung. Beginn ist um 20 Uhr,
Einlass ab 18.30 Uhr. Birgit
Bachmaier als äußerst eigen-
williger Musiker und Ludwig
Heuberger als von diesem an
den Rand des Wahnsinns ge-
triebener Dirigent lassen die-
ses beliebte Karl-Valentin-

Stück zu einem heftigen An-
griff auf die Lachmuskeln
werden.

Nach der Theaterauffüh-
rung ist der Abend aber noch
nicht vorüber. Denn dann
spielen die Musiker gepflegt
bayrisch-böhmische Blasmu-
sik. Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls bestens gesorgt.

Eintrittskarten zu 15 Euro
ohne und 20 Euro mit Essen
können bei Bleifuß (Telefon
089/802144) oder Aichner
(Telefon 089/802173) bestellt
werden.

Birgit Bachmaier als eigenwilliger Musiker,
Ludwig Heuberger als total genervter Dirigent. FOTO: TB

LIEDERKRANZ PUCHHEIM .......................................................... PUCHHEIMER JUGENDKAMMERORCHESTER ............

Konzert und neue Akzente Das Lieder-
kranz-Chor-

Ensemble Puchheim veranstaltet am Sonntag, 18. März,
um 17 Uhr in der Kreuzkirche, Lagerstraße 81 in Puch-
heim, ein weltliches Chor-Konzert. Martin Bernhard, seit
Jahresbeginn neuer Chorleiter, behält bei diesem Kon-
zert die bisherige musikalische Stilrichtung seiner Vor-
gängerin Gabriele Niehoff bei, setzt aber in seinem De-
büt als Chorleiter des Liederkranzes Puchheim an diesem
Sonntag bereits seine eigenen Akzente. Der Gast-Frau-
enchor „Cantoccini“ wird das Konzertprogramm mit ei-
genem Repertoire ergänzen. Alle Chorsätze werden in-
strumental begleitetet. Der Eintritt ist frei, Spenden
nimmt der Chor gerne entgegen. Nach wie vor sucht der
Liederkranz Puchheim 1951 e.V. neue Chormitglieder,
derzeit explizit Tenorstimmen. FOTO: TB

25 Jahre PJKO Seit vielen Jahren ist das Puch-
heimer Jugendkammerorches-

ter (PJKO) eine feste Größe in Puchheim, im Landkreis
und weit darüber hinaus. Das Orchester zählt zu den füh-
renden Jugendorchestern in Deutschland. In diesem Jahr
feiert das PJKO sein 25-jähriges Jubiläum. Über das gan-
ze Jahr verteilt wird es Konzerte und Veranstaltungen
geben. Hier ein erster Ausblick: „Gasteig brummt“ am 9.
März; Ehemaligentreff am 31. März im PUC (nicht öffent-
lich); Jubiläumskonzert im PUC am 23. Juni; Jubiläums-
konzert gemeinsam mit dem Münchener Kammerorches-
ter am 30. September; Jubiläumskonzert mit der weltbe-
rühmten Geigerin Julia Fischer am 22. Dezember.
Weitere Gelegenheiten, das PJKO zu hören, bieten sich
am 12. Mai beim Puchheimer Streicherfestival und am 14.
Juni in Bad Tölz. FOTO: TB

Frühlings-Ausstellung
Das Thema der diesjährigen
Kunstausstellung der KREOS
(Kreative Ortler) am Samstag,
10. März, und Sonntag, 11.
März, steht unter dem Motto
Frühling. Es ist eine vielseiti-
ge Jahreszeit, die mit Wieder-
erwachen, Wachstum und
Gedeihen für die Monate
März, April und Mai elemen-
tare Impulse setzt.

Zur Ausstellung haben sich
die KREOS als Repräsentan-
ten der Frühlingszeit die Ju-
gend eingeladen, Grund- und
Hauptschüler aus Puchheim,
deren Frühlingsassoziationen
mit den Ausstellungsexpona-

ten der Künstlergruppe kom-
biniert werden und die Aus-
stellung zu einer bunten viel-
gestaltigen EigenArt zusam-
menführen.

Zur Eröffnung der Ausstel-
lung am Samstag um 14 Uhr
singt Veronika Ulbrich ein
Potpourri beliebter Frühlings-
lieder, begleitet von Dr.
Bernd Ulbrich mit Frühlings-
melodien auf dem Klavier.
Die Ausstellung findet statt
im Katholischen Pfarrheim
Maria Himmelfahrt, Dorfstra-
ße 2 in Puchheim-Ort am 10.
März (10 bis 18 Uhr) 11. März
(10 bis 17 Uhr). FOTO: TB

KREATIVE ORTLER ..............................................................................................................................................

MARKISEN
Sparen Sie jetzt!

Ständige Musterschau
auf ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Markisen in Originalgröße
Mo.–Fr. 8–12 und 13–18 Uhr

Erste Adresse für Sicht- und Sonnenschutz.

Brandt + Zäuner
Hubertusstraße 8
Fürstenfeldbruck
Tel. (08141)1431

Großer
Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk

Fürstenfeldbruck
www.skischule-mueller.de

Telefon 08141/16161

Samstagsk
urse
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HAUS FÜR KINDER AM FRÖBELWEG .................................

Abschiedsfeier Wer bekommt schon einen Re-
genbogen geschenkt? Christel

Mäteling konnte sich über diese Himmelserscheinung
freuen – in Form von Gesang. Die Kinder aus ihrer Bären-
gruppe verabschiedeten die Erzieherin nach fast 30
Dienstjahren mit dem einstudierten Lied „Ich schenk Dir
einen Regenbogen“ und überreichten ihr kleine Ge-
schenke. Isabella Brähler, stellvertretende Geschäftsfüh-
rerin des Sozialdienstes Nachbarschaftshilfe Puchheim,
dankte der frischgebackenen Rentnerin auch im Namen
des Vereins für ihr jahrzehntelanges Engagement mit
Blumen. Unser Foto zeigt (v.l.): Isabella Brähler, Christel
Mäteling und Gülay Simsek (stellvertretende Geschäfts-
führung Sozialdienst Nachbarschaftshilfe und Kollegin
im Kinderhaus am Fröbelweg). FOTO: TB

SG EINTRACHT PUCHHEIM ..........................................................................................................................

Das Foto zeigt die erfolgreichen Schützinnen und Schützen, die
im Rahmen der Versammlung geehrt wurden. FOTO: TB

Vereins- und Jahresmeister geehrt
(378,8 R.) vor Benedikt Opp
und Tanja Bodenbach. Die
Gruppe 2 der Offenen Klasse
LG wurde angeführt von Fritz
Keim (368,9 R). Ihm folgten
auf den Plätzen zwei und drei
Barbara Bodenbach und
Martha Schubert.

In der Offenen Klasse Luft-
pistole hatte Siegfried Franz
(365,2 R.) vor Rainer Ommler
und Werner Walbrun die ru-
higste Hand.

Wolfgang Haug (298,5 R.)
war in der Seniorenklasse
aufgelegt erfolgreich vor El-
mar Hackenspiel und Gott-
fried Doll.

In der Jugendklasse Luftge-
wehr konnte Anna Strohmei-
er eine Jahresdurchschnitts-
leistung von 350,5 Ringen er-
zielen. Damit landete sie auf
Rang eins. Platz zwei und drei
belegten Andreas Hoffmann
und Johannes Staffler.

Darüber hinaus machte
Maxi Limbacher in der Schü-
lerklasse einen guten Schnitt
von 163,3 Ringen.

Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung wurden die
Vereins- und Jahresmeister in
den verschiedenen Diszipli-
nen geehrt.

Als Vereinsmeister 2017 in
der Disziplin Luftgewehr
konnte sich, wie auch in den
vergangenen Jahren, wieder

Florian Doll mit 378,8 Ringen
behaupten.

Der Titel bei den Luftpisto-
lenschützen ging zum wieder-
holten Mal an Siegfried Franz
(365,2 Ringe).

In der Jahresmeisterschaft
siegte in der Offenen Klasse
LG Gruppe 1 Florian Doll

Termine des Seniorenbeirats im März
Öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats Puchheim am
Donnerstag, 8. März, um 17.30 Uhr im Wohnpark Roggenstein,
Carl-Spitzweg-Ring 4.
Training für Körper und Gedächtnis im Sprechzimmer für Senio-
ren, Alois-Harbeck-Platz 3, jeden dritten Donnerstag im Monat, 10
bis 12 Uhr.
Medikamenteneinnahme – wie mache ich es richtig? Die Apo-
thekerin Frau Kolodzie gibt in ihrem Vortrag am Freitag, 16. März,
um 15 Uhr im PUC, Ingeborg-Bachmann-Saal, wichtige Hinweise
für die richtige Medikamenteneinnahme im Alter.

Jeden Mittwoch, 9.30 bis 10.30
Uhr: Fit im ZaP! Gymnastik für
jeden! Kostenfrei und ohne
Anmeldung!
4. März, 14 bis 17 Uhr: Sonn-
tagscafé im ZaP. Die Geburts-
tagskinder des jeweiligen Monats erhalten
einen Kaffee und ein Stück Kuchen gratis.
6. März, 16 bis 17.30 Uhr: Austausch für Ange-
hörige von Menschen mit beginnender De-
menz in Kooperation mit der Caritas FFB.
Kostenfrei und ohne Anmeldung!
6. März, 18 bis 19.30 Uhr: Austausch für Ange-
hörige von Menschen mit Demenz in Koope-
ration mit der Caritas FFB. Kostenfrei und oh-
ne Anmeldung!
8. März, 11 bis 12.30 Uhr: Beratung zum The-
ma „Arzneimittel“ mit Frau Link, ehemalige
Inhaberin der St. Hildegard-Apotheke. Kos-
tenfrei und ohne Anmeldung!

8. März, 19 Uhr: Filmdonners-
tag: Eine wahre Geschichte.
Ein Entertainer geht nach ei-
nem Zusammenbruch auf der
Bühne den Jakobsweg. Ein-
tritt frei und ohne Anmel-

dung.
15. März, 11 bis 12.30 Uhr: Internationales
Frauencafé. Kostenfrei und ohne Anmel-
dung!
21. März, 18 bis 21 Uhr: Repair Café. Kostenlo-
se Unterstützung bei Reparaturen unter-
schiedlichster Art. Bitte nur ein defektes Teil
pro Person mitbringen. Spenden sind
willkommen! Ohne Anmeldung!
29. März, 9.30 Uhr: Osterfrühstück! Mit einem
gemeinsamen Frühstück läuten wir die
Osterzeit ein. Anmeldung und Vorauszah-
lung von vier Euro pro Person bitte bis 21.
März im ZaP-Büro, Telefon 089-37413020.

Termine des Mehrgenerationenhauses ZaP

Kaffee und Kuchen ist gesorgt, die Erlö-
se kommen den Kindern des Farben-
spiels zu Gute. Der Elternbeirat freut
sich auf zahlreiche Besucher!

(Eingang Obere Lagerstraße) Kinder-
kleidung, Spielwaren, Schuhe und Um-
standsmoden angeboten. Für einen an-
schließenden entspannten Plausch bei

Am Samstag, 10. März, veranstaltet das
Kinderhaus Farbenspiel in Puchheim ei-
nen Frühjahrsflohmarkt. Von 14 bis 16
Uhr werden in der Turnhalle von Haus 1

Frühjahrsflohmarkt des Kinderhause Farbenspiel

Familien-Stützpunkt
Der Familienstützpunkt
Puchheim und das Brucker
Forum e.V. laden ein zu ei-
nem Impulsvortrag mit an-
schließender Diskussion mit
Bernd Drägestein (Mannig-
faltig Süd) am Donnerstag,
15. März, um 19 Uhr in den
Familienstützpunkt Puch-
heim, Lochhauser Straße 33.
Die Gebühr beträgt 8 Euro.
Das Thema des Abends lau-
tet: Vaterfreuden – Vaterlei-
den = Vatersein. Die Verein-
barkeit von Familie und Be-
ruf für Männer. Anmeldun-
gen werden erbeten bis 8.
März beim Puchheimer Kin-
derreich e.V., Tel.
089/55050935 oder E-Mail fa-
milienstuetzpunkt@puchhei-
mer-kinderreich.de.

Am Dienstag, 20. März, fährt der Altenclub
St. Josef mit dem Bus zu einem Einkehrtag
nach Bernried ins Kloster der Missions-Bene-
diktinerinnen. Die Rückfahrt ist gegen 17 Uhr
vorgesehen.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
� Friedenstraße: 8.00 Uhr;
� Lagerstraße/Schönleben: 8.04 Uhr;
� Obere Lagerstraße/nach der Ampel:

8.08 Uhr;
� Obere Lagerstraße/Seniorenheim -

vor dem Kreisel: 8.12 Uhr;

� Birkenstraße/Bushaltestelle AEZ: 8.16 Uhr;
� Nordendstraße (Bushaltestelle): 8.20 Uhr;
� Kirche/Ecke Josefstraße: 8.24 Uhr;
� Zweigstraße: 8.28 Uhr;
� Ihleweg 8.32 Uhr.
Weitere Auskünfte können eingeholt wer-
den bei Maxi Westram unter der Telefon-
nummer 089/801741. Dort kann ebenfalls die
Anmeldung vorgenommen werden. Auch
über die Kosten inklusive Fahrt, Mittagessen
und Kaffeetrinken können Sie sich unter die-
ser Nummer informieren.

Fahrt des Altenclubs St. Josef

Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852

Dringend!
Lehrer/in · Student/in
und entsprechend vorgebildete Kräfte für
Mathe, BWR, Latein, Deutsch, Englisch
und Französisch gesucht!
Flexible Zeiteinteilung ist möglich!
Die Schülerhilfe bietet bundesweit Nachhilfe für
alle Fächer und Schulstufen in kleinen Gruppen.
Unterstützen Sie unser engagiertes Team.
Rufen oder mailen Sie uns an!

Schülerhilfe Puchheim
Lochhauser Str. 13a

Tel. 0 89/80 07 66 67 (Mo–Fr. 15–17.30 Uhr)
www.schuelerhilfe.de/puchheim
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MUSIKSCHULE PUCHHEIM ............................................................................................................................................................................................................................................................

Junge Talente im PUC Am Samstag, 10.
März, findet um 17

Uhr im Puchheimer Kulturcentrum PUC im Rahmen der
Jahreszeitenkonzertreihe das Winterkonzert „Junge Ta-
lente musizieren“ statt. Ein Ohrenschmaus für die ganze
Familie und alle Musikinteressierten. Die Zuhörer erwar-
tet ein abwechslungsreiches Programm, mitgestaltet un-
ter anderem von Wettbewerbsteilnehmern von „Jugend
musiziert“. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei,
Spenden sind willkommen. FOTO: TB

Erfolg bei Regionalwettbewerb
In diesem Jahr sind sechs jun-
ge Puchheimer Musikerinnen
und Musiker beim Regional-
wettbewerb „Jugend musi-
ziert“ am Wochenende vom
27. und 28. Januar in Mün-
chen angetreten und drei
Puchheimer Musikerinnen
und Musiker am Wochenen-
de vom 3. und 4. Februar in
Grünwald.

In der Kategorie Klavier
und ein Streichinstrument er-
spielten sich Cecilia Querner
(Violine) und Cosima Quer-
ner (Klavier) eine ersten Preis
mit Weiterleitung zum Lan-
deswettbewerb.

Clara Shen (Violine) er-
spielte sich mit ihrer Partne-
rin in Grünwald einen ersten
Preis mit Weiterleitung, und
auch Lusie Querner (Violine)
gewann einen ersten Preis mit

Weiterleitung. Ebenfalls ei-
nen ersten Preis erspielte sich
der Pianist Shi Jing-Yang in
der Kategorie Jugendliche In-
strumentalbegleitung und
Shuai Yuan in der Kategorie
Klavier vierhändig.

Nächste
Herausforderung
Landeswettbewerb

Auf der Querflöte konnte
Mia Willig einen ersten Preis
erzielen, und Philipp Schnell
erspielt sich auf der Klarinette
einen zweiten Preis. In der
Kategorie Schlagzeugensem-
ble erspielte sich in Grünwald
Manuel Wagner (Percussion)
mit seinen vier Kollegen ei-
nen ersten Preis ohne Weiter-
leitung.

Die Teilnehmer der Puch-
heimer Streicherakademie
unter Einstudierung des
Puchheimer Musikerehepaa-
res Michielsen erspielten sich
einen ersten Preis mit Weiter-
leitung. Ebenso erspielte sich
die Fagottschülerin des Puch-
heimer Privatlehrers Johan-
nes Overbeck einen ersten
Preis mit Weiterleitung.

Die Musikschule Puch-
heim gratuliert ganz herzlich
allen Musikerinnen und Mu-
sikern sowie ihren Lehrkräf-
ten Julio Doggenweiler, Cor-
nelie Nonn-Jordache, Wolf-
ram Rothert und Katrin
Schneider, Peter und Simone
Michielsen sowie Johannes
Overbeck zu den großartigen
Erfolgen. Der Landeswettbe-
werb findet vom 23. bis 27.
März in Regensburg statt.

Fit für die eigene Wohnung
Das Thema Wohnungssuche
ist bekanntlich für jeden eine
Herausforderung, doch vor
allem Flüchtlinge haben es
besonders schwer, eine Woh-
nung zu finden.

Begriffe wie Schufa und
Mieterselbstauskunft oder
Wohnungsanzeigen, die aus
merkwürdigen Buchstaben-
und Zahlenkombinationen
bestehen (2 ZKB, 75m², 550
Euro kalt zuzüglich Neben-
kosten), geben den Geflüch-
teten oft Rätsel auf. Diese
„Rätsel“ werden bei der Mie-
terqualifizierung nach dem
Neusässer Konzept gelöst.
Dazu eignen sich die Woh-

nungssuchenden das nötige
Basiswissen rund um Rechte
und Pflichten eines Mieters
an: Mülltrennung, richtiges
Lüften bis hin zu den Inhal-
ten von deutschen Hausord-
nungen.

So werden die zukünftigen
Mieter für ein gutes nachbar-
schaftliches Miteinander sen-
sibilisiert. Außerdem wird für
jeden Teilnehmer, der diese
Schulung durchläuft, eine Be-
werbermappe mit den wich-
tigsten Unterlagen und einem
Foto angelegt, die er dem po-
tentiellen Vermieter im Vor-
feld vorlegen kann.

Claudia Lercher von der

Caritas und Nicola Mehner,
Koordinatorin des Helfer-
kreises für die Wohnungssu-
che, leiteten die zwölfstündi-
ge Schulung, die an sechs auf-
einanderfolgenden Terminen
stattfand.

Ende Januar konnten dann
sechs stolze anerkannte Asyl-
bewerber ihre Zeugnisse über
die erfolgreich bestandene
Mieterqualifizierung, die mit
einer kleinen Prüfung geendet
hatte, entgegennehmen. Ein
nächster Kurs ist schon in
Vorbereitung und es liegen
dafür bereits etliche Anmel-
dungen von interessierten
Flüchtlingen vor.

ASYLHELFERKREIS ............................................................................................................................................. BEHINDERTENWERKSTATT .........................................................

Aktiv Hilfe leisten Aus dem Erlös des 43.
Weihnachtsbasars des

Freundeskreises der Behindertenwerkstatt Fürstenfeld-
bruck konnten bei der Weihnachtsfeier der Werkstatt für
Menschen mit Behinderung 6000 Euro an die Werkstatt-
leitung übergeben werden. Somit wurde die Werkstatt
im Laufe der zurückliegenden 43 Jahre mit insgesamt
290 000 Euro unterstützt. Das Bild zeigt einige der akti-
ven Mitglieder des Freundeskreises aus Puchheim. FOTO: TB

Unter dem Motto „Flower
Power – Frauenrechte stär-
ken!“ beteiligen sich deutsch-
landweit Akteure aus Politik
und Zivilgesellschaft, Schu-
len sowie zahlreiche Floristen

Mit Flower Power Frauenrechte stärken
FAIRTRADE-STADT PUCHHEIM ..................................................................................................................................................................................................................................................

wird in den Vormittagsstun-
den im Rathauseingangsbe-
reich stattfinden. Schauen Sie
vorbei und informieren Sie
sich über den fairen Blumen-
handel. FOTO: TB

gerne: Am Donnerstag, 8.
März, verteilt nämlich die
Fairtrade-Stadt anlässlich des
Weltfrauentags an Rathaus-
besucherinnen und -besucher
fair gehandelte Rosen. Dies

zum Valentins-, Weltfrauen-
und Muttertag an der Fair-
trade-Rosenaktion des Ver-
eins TransFair e.V..

Auch Puchheim unterstützt
die Aktion „Flower Power“

Telefon 081 41 - 6 31 37
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

Wir lassen Sie nicht allein.

Wenn der Mensch
den Menschen braucht...

• Warmwasserspeicher-Entkalkung/-Reparatur
• Neumontagen + Sanitärarbeiten

Emmering • Tel.: 0 81 41 – 44 27 6 • www.raidel.de

59 Boiler Kundendienst
Raidel & Sohn

Räumungsverkauf
vom 07.03. bis 07.04 2018

wweeggeenn GGeschäftsaufgabe

PIINNGGUUIINN KKiindermode
Feursstr. 15A
82140 Olching

Erfolgreich inserieren
Telefon (0 81 41) 40 01-0Willkommen daheim.
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Krötenwanderungen beginnen
Mit den ersten wärmeren Tem-
peraturen machen sich Kröten,
Frösche und Molche meist
nachts, vor allem bei leichtem
Regen, auf den Weg zu ihren
angestammten Laichplätzen.
Die Grasfrösche sind als erste
unterwegs, alle anderen Am-
phibien wie Erdkröten, Mol-
che, Laub- oder Teichfrösche
folgen in kurzen Abständen.
Beim Überqueren der Straßen
drohen den Tieren dabei tödli-
che Gefahren, besonders da sie
aufgrund der niedrigen Tempe-
raturen noch recht langsam
sind.

Das letzte bedeutende Am-
phibienvorkommen unserer
Gegend befindet sich im südli-
chen Bereich der Olchinger

Straße in Eichenau. Bereits seit
vielen Jahren sammeln Mitglie-
der des Bund Naturschutz zu-
sammen mit Anwohnern die
Amphibien nachts ein und tra-
gen sie auf die andere Straßen-
seite, von wo sie ihren Weg
zum Mondscheinweiher ge-
fahrlos fortsetzen können.
Trotzdem sind auch dort die
Zahlen der verschiedenen Am-
phibienarten in den letzten
Jahren rückläufig.

Um diesen Amphibienbe-
stand besser zu schützen, wird
in diesem Jahr zur Zeit der Am-
phibienwanderung die Olchin-
ger Straße zwischen dem Ihle-
weg (Stadt Puchheim) und der
Zweigstraße (Gemeinde Ei-
chenau) nachts in der Zeit von

19 bis 7 Uhr gesperrt. Auf den
Feldwegen rund um den nahe-
gelegenen Mondscheinweiher
werden auch die Radfahrer ge-
beten, auf die Amphibien zu
achten.

Entlang des Kleinen Ascher-
bachs und bei den Weihern am
Sportgelände sind in diesem
Zeitraum ebenfalls zahlreiche
Amphibien unterwegs. Auch
hier weisen Warnschilder auf
die Amphibienwanderung hin.

Eine Bitte daher an alle Au-
tofahrer und Radler: Fahren
Sie auf Straßen und Wegen, in
denen Krötenschilder auf die
Wanderung der Amphibien
hinweisen, besonders langsam,
um das Überfahren der Tiere
zu vermeiden.

Gartenabfallsammelstellen
Die Gartenabfallsammel-
stellen in Puchheim haben
von März bis November wie-
der geöffnet:

In der Zweigstraße in
Puchheim-Bahnhof jeden
Samstag von 8 bis 12 Uhr und
am Feuerwehrhaus in Puch-
heim-Ort jeden zweiten und
vierten Samstag im Monat
von 8 bis 12 Uhr.

Gartenabfälle können
auch am großen Wertstoffhof,
Dieselstraße 3, abgegeben
werden (Öffnungszeiten:
Montag: 13.30 bis 18 Uhr;
Dienstag: 13.30 bis 18 Uhr;
Mittwoch: 8 bis 12 Uhr und
13.30 bis 18 Uhr; Freitag,
13.30 bis 18 Uhr und Samstag
8 bis 14 Uhr).

Angenommen werden Ra-
senschnitt, Laub, Staudenres-
te, Heckenschnitt, Baum-
und Strauchschnitt, Baum-
stämme (bis max. 30 cm
Durchmesser und ein Meter
Länge), Wurzeln und Wurzel-
stöcke (maximal 30 Zentime-

ter Durchmesser) sowie Fall-
obst.

Nicht angenommen wer-
den Äste, Baumstämme und
Wurzelstöcke über einem
Meter Länge oder über 30
Zentimeter Durchmesser.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Fürstenfeld-
bruck (Telefon 08141/
519-516) nennt Ihnen hierfür
gerne Verwerterbetriebe.

Kleintierstreu darf aus hy-
gienischen Gründen nicht
über die Gartenabfallcontai-
ner entsorgt werden. Es wird
empfohlen, Kleintierstreu in
die Restmülltonne zu geben.

Größere Mengen Garten-
abfälle können an der Bau-
schuttdeponie Jesenwang
(Staatsstraße 2054, Jesen-
wang, Öffnungszeiten Mon-
tag bis Donnerstag, 7 bis 17
Uhr, Freitag, 7 bis 13 Uhr,
Samstag, 8.30 bis 12.30 Uhr)
angeliefert werden. Gebüh-
ren: Privathaushalte können
bis zu einem Kubikmeter

Gartenabfälle pro Tag kosten-
los anliefern.

Für darüber hinausgehende
Mengen wird eine Gebühr
von 10 Euro pro Kubikmeter
beziehungsweise 50 Euro pro
Tonne erhoben (mindestens
10 Euro). Die Gebühr für An-
lieferungen aus anderen Her-
kunftsbereichen beträgt 50
Euro pro Tonne beziehungs-
weise 10 Euro je angefange-
nem Kubikmeter, mindestens
jedoch 10 Euro.

Alle wichtigen Informatio-
nen und Tipps rund um den
Gartenabfall finden Sie im
Faltblatt „Gartenabfallsamm-
lung“ des Abfallwirtschafts-
betriebs (erhältlich im Um-
weltamt der Stadt Puchheim
oder als Download unter
https://www.awb-ffb.de/ser-
vice/download-center/.

Tipp: Das Kompostieren
von Gartenabfällen im eige-
nen Garten ist die umwelt-
freundlichste Art der Verwer-
tung.

Lärmaktionsplan
Das Eisenbahn-Bundesamt
hat den ersten Teil des Lärm-
aktionsplans veröffentlicht.
Der sogenannte Teil A ist im
Internet über die Informati-
ons- und Beteiligungsplatt-
form https://www.laermakti-
onsplanung-schiene.de/ oder
über die Homepage des Ei-
senbahn-Bundesamtes
www.eba.bund.de/lap abruf-
bar. Er ist das Ergebnis der
ersten Phase der Öffentlich-
keitsbeteiligung im Rahmen
der Lärmaktionsplanung.

Die zweite Phase der Öf-
fentlichkeitsbeteiligung wird
noch bis zum 7. März 2018
stattfinden. Bürgerinnen und
Bürger, Lärmschutzvereini-
gungen, Kommunen und wei-
tere Einrichtungen, die von
Schienenlärm betroffen sind,
werden in dieser zweiten Pha-
se die Möglichkeit haben, ei-
ne Rückmeldung zum Lärm-
aktionsplan Teil A und zum
Prozessablauf der Lärmakti-
onsplanung zu geben. Die Er-

gebnisse werden anschlie-
ßend in den Lärmaktionsplan
Teil B eingehen und Mitte des
Jahres 2018 veröffentlicht.

Der zugehörige Fragebogen
kann seit dem 24. Januar he-
runtergeladen oder postalisch
angefordert werden
(www.laermaktionsplanung-
schiene.de beziehungsweise
Eisenbahn-Bundesamt,
Lärmaktionsplanung, Heine-
mannstraße 6, 53175 Bonn).

Hintergründe und Inhalt
der Öffentlichkeitsbeteili-
gung: Unter Beteiligung der
Öffentlichkeit erstellt das Ei-
senbahn-Bundesamt alle fünf
Jahre einen Lärmaktionsplan
für die Haupteisenbahnstre-
cken des Bundes. Ziel der
Lärmaktionsplanung ist die
Regelung von Lärmproble-
men und Lärmauswirkungen.
Eine Haupteisenbahnstrecke
ist ein Schienenweg mit ei-
nem Verkehrsaufkommen
von mehr als 30.000 Zügen
pro Jahr.

UMWELT UND NATUR ........................................................................................................................................................................................................................................................................

Reichlich Schnee und Sonne
Am Sonntag, 7. Januar, starte-
te eine 32-köpfige Gruppe der
Sportfreunde Puchheim für
vier Tage zum Langlaufen,
Skifahren oder Wandern in
Südtirol, wo reichlich Schnee
lag. Bei sonnigem Wetter an
den ersten zwei Tagen hat es
allen Spaß gemacht. Nach
den Anstrengungen des Tages
war jeden Nachmittag Well-
ness angesagt.

Als es am dritten Tag rege-
nete, besuchte die Gruppe
das Krippenmuseum Mara-
natha in Luttach im Ahrntal
mit Führung. Auch der letzte
Tag war aus Sicht der Teil-

nehmer wieder schön mit
Sonne und Wolken, die
Heimreise verlief ohne Zwi-

schenfälle, so dass die Grup-
pe abends um 20 Uhr wieder
in Puchheim ankam. FOTO: TB

SPORTFREUNDE PUCHHEIM ......................................................................................................................

Jahreshauptversammlung
Am 22. März findet um 20
Uhr im Pfarrheim Puchheim-
Ort die Jahreshauptversamm-
lung des Tischtennisvereins
Puchheim-Ort statt.

Trainingszeiten:
� Montag 19 bis 22 Uhr
� Mittwoch 18 bis 22 Uhr
� Freitag 19 bis 22 Uhr

Ansprechpartner sind:
Willi Schulz, (Telefon

08141/353577), Gudrun San-
ni (Telefon 089/805213), Jür-
gen Hennig (Telefon
089/80033455). Alle Hobby-
spieler sind willkommen,
Tischtennisschläger werden
zur Verfügung gestellt.

TTV PUCHHEIM-ORT .........................................................................

SportfreundePuchheiminformieren:Mama-Baby-Yoga immermitt-
wochs von 10 Uhr bis 11.30 Uhr. Teilnahme mit und ohne Baby
möglich. Treffpunkt: Laurenzer Volksschule, Mitterlängstraße 10,
Puchheim-Ort. Auskunft: Franziska Schuster, Tel. 089/32497159
oder E-Mail: franziska.schuster@sportfreunde-puchheim.de.

www.nachhilfelehrer-jobs.de
FFB 08141 - 363700
STA 08151 - 746979

Nachhilfelehrer
für Einzelnachhilfe zu Hause
beim Schüler gesucht.

SIE GEBEN IHR WISSEN
GERNE WEITER?

Sie bieten Ihre Zeit, die Fächer
und Klassenstufen, wir bieten Ihnen
die Schüler und übernehmen die
Organisation, Zahlungen und

Unterrichtsmaterial.

Gröbenzell 08142/50 65 38
Fürstenfeldbruck 08141 / 315 4007
Inning a. Ammersee 08143 / 99 99 799

*laut makler-empfehlung.de

www.windisch-immobilien.de

Lassen auch Sie das Beste Maklerbüro
im Landkreis für sich arbeiten!*

Mitglied im



Telefon: 089 / 53 06 222

Noch mehr Prämien finden Sie unter:
merkur.de/praemien

Jetzt bestellen!

Der Münchner Merkur
und seine Heimatzeitungen.
Hier ist Bayern daheim.

merkur.de

Ohne Zuzahlung!

Entweder:
Philips Kaffeeautomat
„Senseo Switch“ HD 7892
Ca. 1 l Kapazität. Thermokanne aus Edelstahl, für bis zu 7 Tassen
Filterkaffee in praktischer Thermoskanne. 2-in-1 Brühtechnologie
mit Schwallbrühverfahren und patentierter Senseo Brühtechnolo-
gie für die Zubereitung von Filter und Padkaffee in einer Maschine.
Automatische Abschaltung nach dem Brühprozess für mehr
Sicherheit und geringeren Energieverbrauch. 1 oder 2 Tassen
Padkaffee in weniger als einer Minute. Lieferzubehör: 2 Pad-
halter, Thermokanne, Abtropfschale. 1200 Watt.
Artikelnummer: 3791

Empfehlen Sie uns weiter!
Wir belohnen Sie dafür.

Oder: 80 Euro für Sie!
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Rückrundenstart beim TTV Puchheim-Ort sowie Bernd Hoffmann und Felix Hil-
ler erzielten gute Ergebnisse. Bemer-
kenswert ist die Leistung von Felix
Hiller, der mit 80 Jahren noch fit ist
„wie ein Turnschuh“.
Die zweite Mannschaft begann die
Rückrunde mit einer Niederlage und

Die erste Herrenmannschaft des
Tischtennisvereins Puchheim-Ort
startete recht unglücklich in die
Rückrunde der zweiten Kreisliga.
Zwei knappen Niederlagen gegen

Mitabstiegsaspiranten standen ein
Sieg und ein Unentschieden gegen-
über. Der Verein ist guter Dinge, den
Klassenerhalt zu schaffen!
Mannschaftsführer Jürgen Hennig

einem Sieg. Robert Wagner, als einer
der Besten der vierten Kreisliga, so-
wie Reiner Schuberth, Felix Kern, Ga-
bi Popowytsch, Gudrun Sanni, Fritz
Hemmer und Verena Uhl sind auf gu-
tem Wege, den dritten Tabellenplatz
zu verteidigen.

JUDO BEIM FC PUCHHEIM .............................................................................................................................................................................................................................................................

Meister in Oberbayern
Auf der Oberbayerischen Ein-
zelmeisterschaft am 13. Janu-
ar in Palling gelang Emanuel
Schön als erstem U18-Kämp-
fer der Abteilung Judo des FC
Puchheim mit dem Gewinn
der Goldmedaille eine wahre
Meisterleistung.

Die Puchheimerin Ann-
Marie Geisel konnte bei ih-
rem ersten Judoturnier über-
haupt zwar keinen Platz auf
dem Treppchen erreichen,
trotzdem ist ihr Trainer Dani-
lo Kunz sehr stolz darauf,
dass sie sich den schweren
Wettkämpfen der U18 gestellt
hat. „Nach dem Turnier ist
vor dem Turnier“– aufgeben
kam für Ann-Marie als echter
Judoka überhaupt nicht in
Frage.

Vertraten den FC Puchheim sehr gut: Ann-Marie Geisel (l.) und
Emanuel Schön. FOTO: TB

Ranglisten-Turnier
Auf dem Ranglistenturnier
U15 in Palling am 13. Januar
konnte man sich wieder ein-
mal davon überzeugen, wie
stark die kleine Judoabteilung
des FC Puchheim mittlerwei-
le bei den großen, renom-

mierten Judovereinen mitmi-
schen kann. Alle Puchheimer
erlangten einen Platz auf dem
Treppchen. Insgesamt war es
für die Judo-Abteilung ein
überaus gelungener Start in
das Jahr 2018.

Überzeugten beim Ranglistenturnier (v.l.): Jannik Linke, Leo
Stohl, Alicia Dern und Maximilian Müller. TB-FOTO: BEATE STOHL


